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DIE MILLENNIUMS - 
ENTWICKLUNGSZIELE -

POLIT ISCHE VERANTWORTUNG 
IN DER KRISE ?

STOFFWECHSELSTOFFWECHSEL
Dialoge und Projekte zur Förderung des Menschenrechts auf Bildung e.V.



Die acht Millenniumsziele
1. Bekämpfung von extremer Armut und Hunger.
2. Sicherung der Grundschulbildung für 

alle Kinder.
3. Gleichstellung der Geschlechter und Stärkung 

der Rolle der Frau.
4. Verringerung der weltweiten Kindersterblichkeit.
5. Verbesserung der Gesundheitsversorgung 

der Mütter.
6. Bekämpfung von HIV/AIDS, Malaria und andere

schweren Krankheiten.
7. Gewährleistung einer ökologischen

Nachhaltigkeit.
8. Aufbau einer globalen Partnerschaft 

für Entwicklung.

Medienpartner der Veranstaltung sind:

ka-news
AFRICA POSITIVE
Information über Millenniumsziele:
www.un-kampagne.de

Die Staats- und Regierungschefs von 189
Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen haben im 
Jahr 2000 eine Strategie für eine neue globale
Partnerschaft für Entwicklung verabschiedet. 
Die hieraus entwickelte "Millenniums-Erklärung"
ist ein weltweites Abkommen zwischen 
Industrie- und Entwicklungsländern. Acht konkrete
und messbare Ziele wurden festgeschrieben 
und setzen klare Vorgaben, zu denen sich die 189
Regierungen bekannt haben.



Experten warnen vor drastischen Auswirkungen der
Finanzkrise auf arme Länder. "Wir zahlen nicht für eure
Krise", - diesem Protest von Kritikern in Deutschland kön-
nen sich arme Länder nicht anschließen. Seit Jahrzehnten
mussten viele Länder den Empfehlungen internationaler
Finanzorganisationen bedingungslos folgen, um jetzt
umso verletzlicher dieser Krise ausgesetzt zu sein. 
Wenn es möglich ist, riesige Milliardenbeträge zu mobili-
sieren, um die Finanzsysteme zu stützen, sollten dann
nicht jetzt weit geringere Beträge eingestellt werden, um
die Millenniumsziele noch zu erreichen ? 
Geht es bei einer Partnerschaft mit den Ländern des
Südens aber auch um mehr als Geld? 
Ist Demokratie gerecht ?

Diese Fragen hierzu u.a.m. werden gestellt und beantwor-
tet bei der Veranstaltung
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Mit den Kandidaten zur Wahl des Deutschen Bundestags 
Ingo Wellenreuther / CDU
Johannes Jung / SPD
Karin Binder / LINKE
Jörg Rupp / Bündnis 90/Die Grünen  (Karlsruhe Land)

Moderation
Veye Tatah, Herausgeberin der Zeitschrift "Africa Positive"
Ursula Wegener, Journalistin beim SWR

Diese Veranstaltung wird gefördert von:
Stiftung Entwicklungs- Zusammenarbeit Baden-
Württemberg und InWent.



BILDUNGSBRÜCKEN steht für
•  Förderung von schriftlicher UND oraler Dialogkultur;
•  Training der französischen Sprache UND Rehabilitierung 

einheimischer Muttersprachen;
•  Überwindung der Barrieren von Stadt UND Land;
•  Berücksichtigung der unterschiedlichen Interessen von 

Schule UND Elternhaus.

BILDUNGSBRÜCKENBILDUNGSBRÜCKEN
Ein deutsch-burkinischer Beitrag zur UN-Millenniumskampagne 

Nur 40 Prozent der Kinder in Burkina Faso besuchen die
Grundschule. 70 Prozent der Burkiner können weder 
lesen noch schreiben. 
Es geht um die magische Frage: WOZU? 
Wozu sollen afrikanische Kinder auf dem Dorf lesen und
schreiben lernen, wenn sie nie die Möglichkeit haben wer-
den, ihre Kenntnisse anzuwenden? Bildung ist mehr als
die formale technische Fähigkeit des Lesens und
Schreibens. Bücher sind unerschwinglich. 
Sie kosten etwa die Hälfte eines monatlichen
Durchschnittseinkommens. 

Wir danken für Ihre Spende und hoffen Ihr Interesse
geweckt zu haben.
Kontakt: info@stoffwechsel-ev.de

STOFFWECHSEL e.V. unterstützt zivilgesellschaftliche 
Organisationen in Burkina Faso 

•  bei der Beschaffung von afrikanischer Literatur;
•  bei der Renovierung und Ausstattung öffentlicher Bibliotheken;
•  bei der Finanzierung eines "Regionalschreibers" in der 

Region Gourma/ Burkina Faso.

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  BLZ 661 900 00  Konto Nr.: 101 170 97


